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AKTUELLES AUS DEM PLENUM 

Liebe Genossinnen und Genossen, 

kurz vor den Herbstferien in Niedersachsen findet unsere 

Plenarsitzung statt, in der wir viele wichtige Themen ab-

schließen oder neu auf den Weg bringen werden. 

Derzeit befinden wir uns als Fraktion in den Haushaltsbera-

tungen mit unserem Koalitionspartner. In diesem Rahmen 

diskutieren und bewerten wir eine Vielzahl an Fachthemen 

für die politische Liste. Ziel ist es, ein gutes Maßnahmenpa-

ket für das kommende Jahr zu schnüren – ein Paket, das vor 

allem mehr soziale Gerechtigkeit schafft und Teilhabe er-

möglicht. Dafür setzen wir uns ein. 

Die Plenarsitzung selbst hat mit 

einer Regierungserklärung unse-

res Ministerpräsidenten Olaf Lies 

begonnen. Er hat zum Thema 

„Automobildialog der Bundesre-

gierung am 9. Oktober: Zukunfts-

pakt Mobilität 2035 jetzt!“ ge-

sprochen – als Vorgriff auf den 

Automobildialog der Bundesre-

gierung, der heute, am 9. Okto-

ber, stattfindet. Dabei geht es vor 

allem darum, wie wir die Zukunft 

der Automobilindustrie in Nieder-

sachsen sichern. Entscheidend 

ist, dass wir unsere gemeinsame 

Strategie festigen und sie an den 

Gegebenheiten der Gegenwart 

messen. Gleichzeitig wird damit 

der Impuls aufgenommen, den 

der Verband der Automobilin-

dustrie (VDA) und die IG Metall 

mit ihrer Erklärung gesetzt ha-

ben. 

Aus Sicht der SPD-Fraktion ist es 

besonders wichtig, die Produk-

tion in Niedersachsen zu fördern 

und so den Erhalt von Arbeits-

plätzen zu sichern. Für uns ist 

klar: 

- Wir brauchen kein Ausei-

nanderklaffen zwischen 

politischen und wirtschaft-

lichen Interessen.
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- Wir brauchen kein Gegen-

einander von Mobilität 

und Klimaschutz. 

- Und vor allem brauchen 

wir keine Gefährdung gu-

ter Arbeit und Wertschöp-

fung in unserem Land. 

Darum ist der Zukunftspakt Mo-

bilität 2035 genau richtig. 

Mit unserer Aktuellen Stunde 

„Klare Kante gegen Gewalt an 

Frauen“ greifen wir ein Thema 

auf, das leider immer wieder ak-

tuell ist. Allein im Jahr 2023 wur-

den 29.875 Fälle häuslicher Ge-

walt polizeilich registriert. Das ist 

aus unserer Sicht in keiner Weise 

hinnehmbar. Deshalb arbeiten 

wir bereits seit Längerem an wirk-

samen Maßnahmen gegen Ge-

walt an Frauen. Dieses Thema 

werden wir im Rahmen der Aktu-

ellen Stunde gemeinsam mit dem 

Niedersächsischen Justizministe-

rium besprechen. 

Darüber hinaus steht in dieser 

Plenarsitzung unter anderem die 

Einbringung des Entwurfs eines 

Gesetzes zur Änderung des Nie-

dersächsischen Gesetzes über 

den Finanzausgleich durch die 

Landesregierung auf der Tages-

ordnung. Hintergrund des Ent-

wurfs ist die im Koalitionsvertrag 

zwischen SPD und Grünen festge-

legte Ermittlung eines angemes-

senen Ausgleichs durch eine Ex-

pertenkommission. Diese setzt 

sich aus Vertreterinnen und Vertretern der drei kommunalen 

Spitzenverbände (AG KSV), einem externen Wissenschaftler, 

dem Landesamt für Statistik Niedersachsen (LSN), dem Nie-

dersächsischen Finanzministerium sowie dem Niedersächsi-

schen Ministerium für Inneres, Sport und Digitalisierung zu-

sammen. 

KI in der Wissenschaft: Forschung und Lehre auf die Auswir-

kungen der technischen Revolution vorbereiten 

 Gegenstand des An-

trags ist, dass Nieder-

sachsen und der hie-

sige Wissenschaftsbe-

trieb gut auf die tech-

nologischen Neuerun-

gen vorbereitet sein 

sollen, die durch 

Künstliche Intelligenz 

entstehen. Nieder-

sachsen soll hierbei 

eine Vorreiterrolle ein-

nehmen. Spitzenfor-

schung, aber auch die 

Lehre an Hochschulen 

werden künftig auf 

den Einsatz von Künst-

licher Intelligenz nicht 

verzichten können, 

wenn sie weiterhin wettbewerbsfähig bleiben wollen. Bisher 

etablierte wissenschaftliche Prüfungsformate und Lernziele 

könnten durch den Einsatz von KI an Wertigkeit und Sinnhaf-

tigkeit verlieren. Hier gilt es, inhaltlich und systematisch 

nachzusteuern. Zudem ist es dringend notwendig, die An-

wendung von KI in irgendeiner Form sichtbar zu machen und 

deren Gebrauch transparent zu gestalten. 

Bürokratieabbau für Niedersachsen – Effizienz fördern, 

Handwerk stärken 

Um die Wettbewerbsfähigkeit des Wirtschaftsstandorts Nie-

dersachsen zu sichern und die Effizienz zu steigern, sind ge
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zielte Maßnahmen zum Bürokratieabbau und zur Moderni-

sierung von Verwaltungsprozessen erforderlich. Die zuneh-

mende Komplexität gesetzlicher und regulatorischer Anfor-

derungen stellt eine erhebliche Belastung für Unternehmen 

dar. Besonders kleine und mittlere Unternehmen sowie das 

Handwerk sind von bürokratischen Hürden betroffen, die 

ihre Wettbewerbsfähigkeit einschränken. Mit dem Antrag 

sollen entsprechende Maßnahmen sowohl auf Landes- als 

auch auf Bundesebene angestoßen werden. Der Antrag wird 

abschließend beraten. 

 

50 JAHRE JDAV-ZELTPLATZ ITH 

Der Landesverband Nord - der Jugend des Deutschen Alpen-

vereins - organisierte am Samstag, den 20. September eine 

Jubiläumsfeier zum 50-jährigen Bestehen des Zeltplatzes.  

Die Begrüßung lag in den Händen der Jugend, anschließend 

folgten Grußworte über die Geschichte und die Entstehung 

des Zeltplatzes. Es folgte ein gemeinsames Mittagessen. Die 

Lage oben auf dem Ith ist wirklich einmalig. Am Abend wurde 

dann im Hangar des Segelflug-

platzes ein Vortrag vom Autor 

und Regisseur Malte Roeper zum 

Thema „Born in a gebirgsferne 

Gegend“ gehalten.  

Ein gelungenes Jubiläum für ei-

nen Ort, der zeigt, wie lebendig 

und wie wichtig er für Gemein-

schaft und Jugend ist. 

 

KÜRBISMARKT IN POLLE 

Am Sonntag, den 21. September 

war ich beim Kürbismarkt auf der 

Poller Burg.  

An zwei Tagen im Jahr verwandelt 

sich Polle in den größten Kürbis- 

und Kunsthandwerksmarkt der 

Region und das dieses Jahr be-

reits zum 25. Mal.  Es war wieder 

mal ein tolles Wochenende. Es 

gab wieder viele verschiedene 

Kürbisssorten und die Kunst-

werke der Handwerker zu be-

wundern. 
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Ich freue mich darauf, nächstes 

Jahr mit dem Kürbismarkt wieder 

in den Herbst zu starten. 

 

GRENZBEGEHUNG DES 

WIR-VEREINS IN DELLIGSEN 

Tradition lebt vom Miteinander! 

Bei schönem Herbstwetter und 

mit festem Schuhwerk konnten 

wir am Freitag, den 26. Septem-

ber die traditionelle Grenzbege-

hung des WIR-Vereins bestreiten.  

Die Zeit in der Natur wurde für 

gute Gespräche und die Stärkung 

des Miteinanders genutzt. Veran-

staltungen wie diese zeigen im-

mer wieder, wie lebendig das 

Vereinsleben in Delligsen ist!  

Ein herzliches Dankeschön an alle 

Teilnehmenden, den Heimatver-

ein Delligsen für die Ausarbeitung 

der Strecke und an die Feuerwehr 

Delligsen, die uns nicht nur begleitet, sondern auch mit ei-

nem stärkenden Imbiss versorgt hat. 

 

BEREISUNG DES LK HOLZMINDEN MIT DEM SPD-

FRAKTIONSVORSITZENDEN STEFAN POLITZE 

Am Mittwoch, den 24. September habe ich im Rahmen der 

Wahlkreisbereisung von unserem Fraktionsvorsitzenden Ste-

fan Politze drei Institutionen im Landkreis Holzminden be-

sucht.  

Zunächst waren wir im Autocentrum Delligsen. Dort wird In-

tegration gelebt, insgesamt sechs verschiedene Nationen bei 

zwölf Mitarbeitenden. Hier ging es insbesondere um die An-

erkennung von ausländischen Abschlüssen und die Sprach-

hemmnisse bei Prüfungen. Aus unserer Sicht ist das Unter-

nehmen ein gelungenes Beispiel für die Integration in unse-

ren Arbeitsmarkt!  

Danach ging es zur Grundschule im Nordsolling in Deensen. 

Dort haben wir uns über den Ganztagsausbau informiert. 
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250.000€ hat die Samtgemeinde in den Ausbau der alten Ge-

bäude der Förderschule gesteckt, eine sinnvolle und nach-

haltige Investition!  

Zum Abschluss ging es zur AGC Interpane nach Lauenförde. 

Hier haben wir uns über verschiedene Themenfelder, die 

Energieversorgung, die Anbindung und den Hochwasser-

schutz unterhalten. Anschließend gab es noch einen Rund-

gang durch die Produktionshallen.  

Ein abwechslungsreicher und informativer Tag mit vielen ver-

schiedenen Facetten des Wahlkreises! Herzlichen Dank, lie-

ber Stefan, dass du dir die Zeit für den Wahlkreis Holzminden 

genommen hast! 

KOMMANDOÜBERGABE DES 

LANDESKOMMANDOS NDS 

Die Bundeswehr ist in Nieder-

sachsen so präsent wie lange 

nicht mehr – ob mit öffentlichen 

Gelöbnissen mitten in Hannover, 

groß angelegten Übungen oder 

der engen Zusammenarbeit mit 

zivilen Partnern.  

Einen entscheidenden Anteil da-

ran hat Oberst Dirk Waldau, der 

am 25. September nach über 40 

Dienstjahren und mehr als vier 

Jahren an der Spitze des Landes-

kommandos Niedersachsen ver-

abschiedet wurde. Seit seinem 

Amtsantritt im März 2021 hat er 

entscheidende Weichen gestellt:  

Unter seiner Verantwortung 

wurde das Heimatschutzregi-

ment 3 aufgestellt, die Verbin-

dungskommandos in die Land-

kreise gestärkt und Niedersach-

sen als logistische Drehscheibe 

für die NATO im Rahmen des 

Operationsplans Deutschland 
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etabliert. Mit klarer Sprache, Of-

fenheit und dem festen Willen, 

Brücken zwischen Militär und Ge-

sellschaft zu schlagen, hat er die 

Bundeswehr im Land sichtbar 

und nahbar gemacht.  Danke an 

Oberst Waldau für seinen Einsatz 

– und viel Erfolg an seinen Nach-

folger, Oberst Frank Wachtner! 

 

KREISPOKALSCHIESSEN 

DER BUNDEWEHR 

Die Bundeswehr, aber auch die 

Reservisten sind Teil unserer Ge-

sellschaft. In Holzminden gehört 

die Bundeswehr durch unsere Ka-

serne zum Stadtbild einfach dazu.  

Am 27. September war ich des-

halb auch der Einladung der Re-

servisten des Kreisverbandes Hil-

desheim auf den Schießplatz nach 

Holzminden gefolgt. Beim dorti-

gen Kreispokalschießen konnten 

sich Reservistinnen und Reservis-

ten sowie Fördermitglieder im 

Schießwettkampf messen.  

Mir bot die Veranstaltung die Möglichkeit, mehr über den ak-

tuellen Stand der Schießausbildung bei der Bundeswehr zu 

erfahren. Auch habe ich die Möglichkeit genutzt, die verschie-

denen Schiesstechniken auszuprobieren. Vielen Dank für 

diese Möglichkeiten und die vielen Einblicke in Ihre Arbeit. 

 

75 JAHRE KLEINGÄRTNERVEREIN 

MEIERBREITE STADTOLDENDORF 

Mit unserem Umweltminister Christian Meyer und vielen 

weiteren Gästen war ich beim 75-jährigen Jubiläum des 

Kleingärtnervereins Meierbreite zu Gast.   

Seit Jahrzehnten ist die Anlage eine grüne Oase mitten in un-

serer Samtgemeinde – ein Ort der Begegnung, der Erholung 

und des gemeinsamen Gestaltens.  Als einziger eingetrage-

ner Gartenverein in der Samtgemeinde trägt der Verein eine 

besondere Verantwortung. Mit Herz, Engagement und einer 

starken Verbundenheit zu den Menschen vor Ort, dem Be-

zirksverband Holzminden und dem Landesverband Nieder-

sächsischer Gartenfreunde wird diese Aufgabe mit Leben ge-

füllt. 

Ein großes Dankeschön an den Vorstand und die Mitglieder, 

die nicht nur die Kleingärten pflegen, sondern auch eine 

wunderbare Jubiläumsfeier auf die Beine gestellt haben.  Auf 

viele weitere Jahre voller Gemeinschaft, Natur und Freude – 

und natürlich: immer gutes Gartenwetter!
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HERBSTFEUER DER BUNDESWEHR 

Am Abend des 27. 

Septembers war ich 

mit Bjarne Allruth 

und Karl-Heinz Koch 

beim Herbstfeuer 

des Panzerpionierba-

tallions 1 in Holzmin-

den zu Gast.  

Hier wurden Einbli-

cke in die Arbeit der 

Streitkräfte gegeben. 

Das Ganze wurde 

traditionell vom 

Herbstfeuer und leckerer Verpflegung begleitet. An dieser 

Stelle einen großen Dank für die Organisation und die Einla-

dung. 

 

APFELFEST IN GRÜNENPLAN 

Am Sonntag, den 28. 

September lag über 

Grünenplan der Duft 

von frischem Apfel-

kuchen, knusprigen 

Kartoffelpuffern mit 

Apfelmus und Apfel-

wein – das Zeichen 

dafür, dass wieder 

das traditionelle Ap-

felfest stattfindet.  

Das Apfelfest ist 

längst mehr als nur 

ein kulinarisches Highlight – es ist eine schöne Tradition und 

ein wichtiger Ort der Begegnung in unserer Region.  

Es war mir wieder eine große 

Freude, die vielen Spezialitäten 

zu genießen und viele gute Ge-

spräche führen zu dürfen.   

Ein herzliches Dankeschön an den 

Hils- und Verkehrsverein Grünen-

plan für die Organisation und die 

gelungene Veranstaltung. 

 

RUN4RESPECT 

In dieser Woche waren mein 

Team und ich beim Run4Respect 

in Hannover. Ein Lauf, welcher ein 

Zeichen für Einsatzkräfte in der 

gesamten Innenstadt Hannovers 

setzt. Über eine Strecke von vier 

Kilometern liefen Einsatzkräfte 

der Feuerwehr, der Polizei, des 

Rettungsdienstes und Angehö-

rige und zeigten ihre Solidarität.  

Es hat mich gefreut, wie viele Teil-

nehmer*innen dabei waren. Und 

es war egal, ob hauptamtlich oder 

ehrenamtlich, hier waren alle Teil 

einer großen Blaulichtfamilie.
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Die Teilnahmegebühr wurde an 

den Weißen Ring, ein Verein, wel-

cher sich für Kriminalitätsopfer 

einsetzt, gespendet. Danke an 

alle Organisatoren, Teilneh-

mende und natürlich alle Hilfs-

kräfte, welche Tag und Nacht ih-

ren Dienst für die Gesellschaft 

leisten.  

 

PARLAMENTARISCHER 
ABEND MIETERBUND + 

WOHNUNGSWIRTSCHAFT 

Dienstagabend war ich als Vize-

präsidentin des Niedersächsi-

schen Landtages beim Parlamen-

tarischen Abend des Deutschen 

Mieterbundes Niedersachsen-

Bremen e.V. und dem Verband 

der Wohnungs- und Immobilen-

wirtschaft. 

Im Alten Rathaus in Hannover ka-

men Vertreterinnen und Vertre-

ter aus Politik und Wohnungs-

wirtschaft zusammen, um über 

wohnungspolitische Themen zu 

sprechen. In meinem Grußwort 

habe ich betont, wie wichtig es 

ist, gemeinsame tragfähige Lösungen für bezahlbares Woh-

nen und die Sicherung des Wohnungsmarktes in Niedersach-

sen zu finden. Danke für die tolle Organisation und den offe-

nen und konstruktiven Dialog! 

 

PARLAMENTARISCHER ABEND PG-BAHN 

Gestern Abend war ich beim Parlamentarischen Abend der 

Parlamentariergruppe Bahn Niedersachsen im Leineschloss 

zu Gast – dies-

mal als Präsi-

dentin der PG-

Bahn mit ei-

nem Gruß-

wort.  

Gemeinsam 

mit zahlrei-

chen Vertrete-

rinnen und 

Vertretern aus 

Politik, Wirt-

schaft und der 

Bahn haben 

wir über die Zukunft unseres Bahnsystems diskutiert. Ein 

herzliches Dankeschön an alle Gäste und Mitwirkenden für 

die spannenden Impulse und die konstruktiven Gespräche! 
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